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Titel des Projektes: 
Validierung eines neu entwickelten FAST-Agility Tests (Functional Agility Square Test) zur Erfassung der 
motorisch-kognitiven Handlungsschnelligkeit von SpielsportlerInnen 

 

Hintergrund und übergeordnete Forschungsfrage 
Das Anforderungsprofil in den Spielsportarten erfordert von AthletInnen nicht nur, sich schnell fortzubewegen, 
sondern auch, schnell und präzise auf Umweltveränderungen zu reagieren. Agilitätstest mit motorischen und 
kognitiven Elementen können dabei helfen, diese Fähigkeit zu quantifizieren. Hierfür wurde eine Testbatterie 
(FAST) entwickelt, die basierend auf Fitlights® kognitive und motorische Fähigkeiten von AthletInnen testet. Die 
Testbatterie soll durch ein modulares System mit komplexer werdenden Bedingungen die Agilität spielsportnah 
zu testen und individuelle Defizite von AthletInnen aufzeigen. Die Bachelorarbeit zielt darauf ab, die 
neuentwickelte Testbatterie zur Quantifizierung der Agilitätsleistung zu validieren. Hierfür sollen die 
Reaktionszeiten in den verschiedenen Komplexitätsgraden des FAST-Tests verglichen werden. 

 

Methoden 
Fitlights, statistische Grundkenntnisse 

 

Betreuer 
Romina Müller 

 

Kooperationspartner (wenn notwendig) 
/ 

 

Kontakt 
romina.desiree.mueller@upb.de 

 

Erforderliche/empfohlene Vorkenntnisse 
/ 
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Titel des Projektes: 
Charakterisierung von Trainingsinterventionen zur Förderung der reaktiven Agilität: Eine 
systematische Analyse der Methoden und Zielparameter 

 

Hintergrund und übergeordnete Forschungsfrage 
Die reaktive Agilität, die schnelle reaktive Richtungswechselläufe erfordert, ist eine zentrale 
Fähigkeit in Spielsportarten. Um diese Fähigkeit gezielt zu trainieren, werden verschiedene 
Trainingsinterventionen (z.B. kognitive, Dual-Task- oder spezifische motorische 
Trainingsinterventionen) eingesetzt. Für eine evidenzbasierte Trainingssteuerung ist eine klare 
Übersicht darüber notwendig, welche Interventionen mit welchen spezifischen Methoden 
arbeiten und welche Determinanten der Agilität (motorisch, kognitiv, perzeptuell) sie zu 
beeinflussen suchen. 

 

Methoden 
Systematische Litertaturrecherche, PICO-T, PRISMA 

 

Betreuer 
Romina Müller 

 

Kooperationspartner (wenn notwendig) 
- 

 

Kontakt 
romina.mueller@uni-paderborn.de 

 

Erforderliche/empfohlene Vorkenntnisse 
Umgang mit Zitationsmanager wünschenswert  
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